
Michael & Lilli Köhler  ●  P.O. Box 59  ●  Marigat  ●  Kenia 

Telefon: (Billigvorwahl 01026 oder 01079) 00254 721 728307 

 

E-Mail: miliko149@gmail.com 

Rundbrief Nr. 42   -   März 2022 

 

 

 

 

                                                                                                       

 

 
 

Bogoria Network Ministries e.V. 

Im Öfele 18, 72202 Nagold 

www.bnm-mission.de 

1. Vorsitzender:  

Joachim Metzler 

Tel. +49 7452 817093 

Bankverbindung:                                           

Bogoria Network Ministries e.V.    

Raiffeisenbank im Kreis Calw eG BIC: GENODES1RCW 

IBAN: DE28 6066 3084 0066 1220 07    

Verwendungszweck: Köhler Kenia           

 

 

Herr, du bist mein Gott! Ich will dich erheben, preisen will ich deinen Namen. Denn du hast Wunder 

gewirkt, Ratschlüsse von fern her, Treue und Wahrheit.                                                           Jesaja 25,1 

Diesen Mann, der nach dem bestimmten Ratschluss und nach Vorkenntnis Gottes hingegeben 

worden ist, habt ihr durch die Hand von Gesetzlosen an das Kreuz geschlagen und umgebracht.                                     

Apostelgeschichte 2, 23 

… alles zu tun, was deine Hand und dein Ratschluss vorherbestimmt hat, dass es geschehen sollte.                                                            

Apostelgeschichte 4, 28                                                        

 

Liebe Missionsfreunde 

viele Christen machen sich Sorgen, was aus diesen Ereignissen an Kriegen und Konflikten noch entstehen wird. 

Tatsächlich wissen wir es nicht. Aber das, was wir mit Überzeugung sagen können, ist: Gott hat alles unter 

seiner Kontrolle. Er steht über allem. Das war in der Zeit Henochs und Noahs genauso wie zur Zeit der 

Kreuzigung Jesu. Es hat sich bis heute nichts geändert! 

Müssen wir als Christen daher Angst bekommen, was für „Flutwellen“ daraus für Europa und andere Länder 

hervorkommen? Nein, wir können unsere Zuversicht auf Gott weiter behalten! Gott benutzt diese 

Entwicklungen auf der Erde, die heute vor der Entrückung stattfinden, um auch uns innerlich zu formen. Wer 

hinter den Aktionen dieser Erde steht: der Feind. Und wer über allem steht: Gott selbst. Er möchte, dass wir 

unsere Zuflucht nicht auf Menschen setzen, sondern dass wir durch Gottesfurcht und Gehorsam ihm 

gegenüber geprägt sind.  

Lasst uns beten für die Gläubigen in den 

Kriegsgebieten, dass sie das Vertrauen an die Güte 

Gottes nicht verlieren und feststehen im Bekennen 

ihres Glaubens. Wir rufen zu Gott, dass ungläubige 

Menschen dazu das Heil in Christus erfassen. Und wir 

selbst wollen auch die Ruhe bewahren und schon gar 

nicht um unseren materiellen Besitz oder inneren 

Frieden fürchten. Denn Christus muss immer wieder 

frisch vor unserem Herzen sein.  

Christliche Literatur 

Ihr Lieben, wir (Lilli & Michael) sind unendlich 

dankbar, dass der Herr uns durch den GBV Verlag 

Dillenburg mit christlicher Literatur reich gesegnet  
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hat. Bei Schuleinsätzen sowie Programmen auf unserer Missionsstation oder unterwegs, durften wir über 

tausend evangelistische Kalender für das Jahr 2022, sowie Kindermalkalender und auch kleine Büchlein 

„Reines Gold“ (mit Bibelversen) in Swahili Sprache verteilen. Es ist für uns eine Freude zu sehen, dass die 

Menschen noch nach dem Wort Gottes Verlangen haben. Lasst uns gemeinsam diesen Dienst im Gebet 

miteinschließen, damit die verteilte Literatur gelesen und verstanden wird und viele die Jesus noch nicht 

kennen zur Erkenntnis kommen, dass sie ihn als Retter und Erlöser annehmen.  

Missionsstation 

Rechtzeitig zum Ferienprogramm Anfang März 

konnte Michael mit den Mitarbeitern den 

Schlafraum auf der Missionsstation 

fertigstellen. Es war uns ein Anliegen, den 

Jugendlichen die von weiter herkommen, eine 

Übernachtungsmöglichkeit zu geben. Kinder 

und Jugendliche sind offen für die 

Gemeinschaft unterm Wort Gottes. Solange wir 

wirken und Gutes tun können, wollen wir es 

tun wie es auch in Galater 6 Vers 9 steht. Euch 

liebe Missionsfreunde sind wir dankbar für die 

Unterstützung, um die geistliche sowie auch 

praktische Arbeit machen zu können. Das 

Ferienprogramm geht noch zwei weitere Wochen, Ende April beginnt dann ein neues Schuljahr. Im nächsten 

Rundbrief schreiben wir mehr darüber, was auf der Missionsstation in den Ferien gemacht wurde.  

Auf der Missionsstation musste ein alter dürrer Baum 

gefällt werden. Unsere Mitarbeiter hatten das gesägte 

Holz aufgeschichtet, daraufhin wurde Holzkohle daraus 

gemacht. Die Holzkohle verwenden wir auf der 

Missionsstation zum Backen von Brot und Kuchen. Lilli 

ist es ein Anliegen, den älteren Mädchen und Frauen 

das Backen beizubringen. 

 In den kommenden Tagen werden viele Christen 

weltweit Karfreitag so wie auch Ostern feiern. Zu 

diesem Ereignis wünschen wir euch, dass der 

gekreuzigte Messias Friede und   Befreiung von Angst 

und Sorgen bringt. Jesus der Auferstandene, Er lebt 

und mit ihm haben wir Hoffnung für immer. 

Euch allen gesegnete Ostertage und herzlichen Dank für die Gebete und Unterstützung in der Missionsarbeit. 

In der Liebe Jesu verbunden 

Lilli & Michael    

 

    

 

 


